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Praxishilfe ZeSo 5/2002

Fragen aus der Praxis zur Anwendung der SKOS-Richtlinien

Übernahme von Weiterbildungskosten

Der 40-jährige Herr K. hat sich nach
einer kaufmännischen Ausbildung
autodidaktisch in der PC-Branche ausgebildet

und eine eigene, bis vor einigen
Monaten gut laufende Firma aufgebaut,
die Informatikdienstleistungen anbietet.

Die rasante Entwicklung in der
Branche hat ihm jedoch bald gezeigt,
dass ihm das nötige Know-how fehlt -
die Aufträge sind so weit zurückgegangen,

dass Herr K. auf eine zusätzliche

Unterstützung durch die Sozialhilfe
angewiesen ist.

Im Gespräch mit dem Sozialarbeiter
äussert Herr K. den Wunsch, eine
Weiterbildung (PC-Schulung) zu
absolvieren, um sich besser zu qualifizieren.
Da ihm jedoch die dazu nötigen Finanzen

(6'000 Franken) fehlen, stellt er
einen Antrag an die Sozialhilfe, diese Kosten

zu übernehmen. Beim Sozialdienst
stellt sich nun die Frage, ob diese Kosten

(oder ein Teil davon), im Sinne der
Erhaltung der wirtschaftlichen Selbständigkeit

des Herrn K., von der Sozialhilfe
übernommen werden können.

Beurteilung:
Herr K. hat bereits eine Berufsausbildung

absolviert. Gemäss SKOS-Richtli-

nien Kapitel C.5 ist die Übernahme der
ungedeckten Kosten einer Ausbildung
nur zu übernehmen, wenn es sich um
eine Erstausbildung handelt. Allerdings
wäre zu prüfen, ob es sich hier um eine
Integrationsmassnahme im Sinne von
Kapitel D.3 beziehungsweise H.6 der
SKOS-Richtlinien handelt. Die Kosten
von beruflichen Fort- und Weiterbil-
dungsmassnahmen können dann
berücksichtigt werden, wenn diese zur
Erhaltung beziehungsweise Förderung
der beruflichen Qualifikation und
damit zur wirtschaftlichen Selbständigkeit
der betreffenden Person führen.

Der Sozialdienst muss also die
persönliche Situation von Herrn K.
einschätzen, gemeinsam mit ihm Ziele
festlegen und diese laufend überprüfen.
Für die Finanzierung von Leistungen in
diesem Bereich, die von der Sozialhilfe
oft nur teilweise übernommen werden,
können allenfalls verschiedene Fonds
und Stiftungen angefragt werden. Im
übrigen wird Herr K. während der
Weiterbildung ein Einkommen erzielen,

so dass er unter Umständen selbst
einen finanziellen Beitrag an seine
Weiterbildungskosten leisten kann.

Elisabeth Raaflaub/Alexandra Richter
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